
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.02.2024 (09:37) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Landesklasse Gr. 4

TTF Neckartenzlingen : TTV Zell II 
Samstag, 17.02.2024, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben bei der TTF Neckartenzlingen

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 4 traf die TTF Neckartenzlingen am vergangenen Samstag im
13. Saisonspiel auf den TTV Zell II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim
9:7 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Neef / Tsiliakas.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Nicht einen Satzgewinn überließen Neef / Tsiliakas ihren
Gegnern Walz / Fuchs beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Anlaufschwierigkeiten mussten Neumaier / Kernchen zunächst überwinden, bevor
ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Ein Satz reichte nicht, weshalb Schöllkopf / Klettlinger das Spiel gegen
Bachofer / Bachofer mit 1:3 verloren. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis
Dennis Neumaier sein 3:2 gegen Marco Walz unter Dach und Fach hatte. Wie umfightet dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.
Genügend spielerische Mittel hatte wenig später Mark Neef letztlich an der Hand, um Patrick
Schmidtke zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Michael Schöllkopf und Matthias Fuchs, die Michael Schöllkopf letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Bällen Differenz endete. 2:3 endete im Anschluss das Einzel zwischen Michael
Klettlinger und Eric Bachofer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur
mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Der Start in die Partie hätte für Kostas Tsiliakas besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Michael Schwegler
noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Einen Zähler für die
Gäste musste Andreas Kernchen bei der 1:3-Niederlage gegen Maik Bachofer hinnehmen. Wie
umfightet das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Bällen Differenz ausgingen. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler der TTF Neckartenzlingen
und des TTV Zell II in die Box. Gekämpft bis zum Schluss hatte Dennis Neumaier in der Begegnung
gegen Patrick Schmidtke. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Neumaier
seine Favoritenrolle, die er auf Basis der Differenz der TTR-Werte innehatte, letztendlich
überraschend nicht bestätigen konnte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Dem großen Kämpferherz seines Gegners Marco Walz musste Mark Neef Tribut zollen, nachdem er
die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Michael Schöllkopf bezwang
anschließend Eric Bachofer in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Schöllkopf endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5.
Eine knappe Niederlage gab es für Michael Klettlinger beim 2:3 gegen Matthias Fuchs. Mit dieser
Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Klettlinger bei 10, während er nun 11 Niederlagen seit
Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Kostas
Tsiliakas gegen Maik Bachofer, obwohl man vor dem Spiel eher von einem Sieg für die
Heimmannschaft ausgehen konnte. Kaum Chancen ließ indessen Andreas Kernchen beim 11:4, 11:
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5, 11:4 seinem Gegner Michael Schwegler. Da gab es nichts zu rütteln. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:9 (Kernchen) und 2:10
(Schwegler). Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Neef / Tsiliakas
machten mit Schmidtke / Schwegler bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für die TTF Neckartenzlingen am 09.03.2024 gegen Tischtennis
Frickenhausen möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
24.02.2024 gegen Tischtennis Frickenhausen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTF Neckartenzlingen

Doppel: Neef / Tsiliakas 2:0, Neumaier / Kernchen 1:0, Schöllkopf / Klettlinger 0:1 
Einzel: D. Neumaier 1:1, M. Neef 1:1, M. Schöllkopf 2:0, M. Klettlinger 0:2, K. Tsiliakas 1:1, A.
Kernchen 1:1 

 TTV Zell II
Doppel: Schmidtke / Schwegler 0:2, Walz / Fuchs 0:1, Bachofer / Bachofer 1:0 
Einzel: P. Schmidtke 1:1, M. Walz 1:1, E. Bachofer 1:1, M. Fuchs 1:1, M. Bachofer 2:0, M.
Schwegler 0:2


